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Liebe Imkerfreunde,       02.05.2018 

 

Nun ist es sehr schnell Frühling geworden und wir sind sehr ungeduldig neue 

Pflanzen in den Garten zu setzen. Aber ich gebe immer zu bedenken, es kommen 

noch die Eisheiligen…. 

In dieser Info gebe ich einige Tipps über Pflanzungen von Dahlien: 

Es gibt schöne Dahlien in reicher Auswahl in Gärtnereien und Gartencentern, aber 

nicht immer sind es insektenfreundliche Dahlienarten. Sie sind daran zu erkennen, 

dass sie gefüllt sind und keine Staubgefäße mehr haben wie in den folgenden 

Bildern: 
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Insektenfreundliche Dahlien gibt es viele, die in den Gärten oder auch in Kübel oder 

Balkonkästen gepflanzt werden können. Im Angebot sind einjährige Dahlien, die aus 

Samen gezogen werden, Knollenpflanzen, hohe und niedrige Sorten. Der Standort 

muss sonnig oder halbschattig sein. 
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Ich empfehle Dahlien erst Mitte Mai in das Freiland zu pflanzen. Der Boden sollte aus 

durchlässigem Kompostsandgemisch bestehen. Bei den Kübelpflanzen muss darauf 

geachtet werde, dass eine gute Drainage, d.h. Wasserabfluss vorhanden ist, damit 

sich keine Staunässe bildet, dies vertragen die Dahlien nicht.  

Das Düngen der Dahlien erfolgt zwei Mal im Jahr. Die erste Düngegabe bei der 

Pflanzung mit einem organisch-mineralischen Dünger (z.B. Hornoska Spezial), der in 

das Pflanzloch eingemischt wird. Im Juli oder Mitte August die zweite Düngung, die in 

die obere Schicht des Bodens eingearbeitet werden muss. 

Damit die Dahlien bis in den späten Herbst blühen, müssen die abgeblühten Blüten 

abgeschnitten werden, damit die Energie nicht in die Samenbildung geht, sondern in 

die nachkommenden Knospen. 

Im Sommer muss bei trockenem Wetter gewässert werden, bei Kübel- und 

Balkonbepflanzungen öfter. Das ist daran zu erkennen, dass die Blätter anfangen 

nach unten zu hängen. 

Ab September muss das Gießen eingeschränkt werden, das regt die Pflanze an, die 

Knollen für die Überwinterung zu bilden. 

Vor dem ersten Frost müssen die Pflanzen ohne Erde herausgenommen und in eine 

Holzhorde mit feuchtem Sand eingebettet werden. Vorher müssen die oberen Triebe 

entfernt und ggf. Bruchstellen an Knollen sauber abgeschnitten werden, damit die 

verbleibenden Knollen nicht verfaulen. Über den Winter werden die Holzhorden in 

eigenem kühlen / frostfreien Raum gestellt. So vorbereitet kann im nächsten Jahr die 

Dahlienzeit wiederbeginnen. 

 

Viel Spaß bei der Dahlienpflanzung in diesem Jahr. 

  

 

 

 

 

 


